
Kreative Aktionen trainieren?
Selbstverteidigung vor Gericht
lernen? Das geht alles ...
Wir trainieren politische und Aktionsgruppen, können für
Vorträge, Workshops oder Seminare angefragt werden
oder beteiligen uns an Diskussionen. Die Veranstal-
tungen können im Seminarhaus der Projektwerkstatt oder
bei Euch vor Ort organisiert werden. Es wäre nett, mög-
lichst mehrere Veranstaltungen an aufeinanderfolgenden
Tagen in benachbarten Städten zu organisieren, damit
sich die Anfahrt lohnt.
Beispiele für Veranstaltungen:
í  Verkehrswendeaktionen
í  Verschiedene Umweltthemen, Konsumkritik-Kritik
í  Diskussionen oder Seminare zu „Freie Menschen in
freien Vereinbarungen“, „Demokratiekritik“ oder
„Macht macht Umwelt kaputt“
í  Trainings zu kreativen Aktionsmethoden, Selbstvertei-
digung vor Gericht, Umgang mit Polizei usw.

vortragsangebote.siehe.website ist
eine Fundgrube für viele
Themen und
Methoden.

Ebenso reichhaltig: Unsere
Bücher und DVDs. Z.B. die
Reader „Direct Action“ und
„Antirepression“ zu krea-
tiven Aktionen − viele
Tipps und Beispiele. 
Je 68 Seiten und 6 €.

waktionsversand.siehe.website

        

Tausende Menschen sitzen wegen „Schwarzfahren“ im Knast
(wobei Gefängnisse insgesamt eine doofe Idee sind). Riesige
Summen fließen in das ganze Fahrscheinwesen, in Kontrollen und
Straforgien. Anfang März 2015 haben fünf Leute in einer
30-Stunden-Aktionsfahrt spektakulär auf den Unsinn von Fahr-
karten hingeweisen. Es soll der Auftakt zu mehr sein. Idee: Wer
„schwarz“ fährt, macht das ab jetzt offen − mit Hinweisschild
und am besten auch Flyer. Vorteil 1: Das ist dann keine Erschlei-
chung. Vorteil 2: Jede Fahrt wird zur auffälligen Aktion für freie
Mobilität und gegen Autoterror. Auch andere können so fahren:
Fahrschein nicht vorzeigen, Aktion machen. Zu Veranstaltungen
oder im Alltag offen ohne Ticket fahren und Flyer verteilen. 
Vorschläge/Kopiervorlagen für Hinweisschilder und Flyer unter:

Dort findet Ihr auch viele Infos zum rechtlichen Hintergrund, zu
Argumenten, anstehenden Prozessen und Aktionsmaterialien.
Infoseite zu Nulltarif und mehr: verkehrswende.siehe.website
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